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Polizei, Überfall, Verkehrsunfall 110 

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst 112 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117 

Giftnotruf 089 19240 

Störung Gas, N-ERGIE 0180 2713600 

Störung Strom, N-ERGIE 0180 2713538 

Telekom – Techn. Kundendienst 0800 3302000 

Wasserversorgung 0171 1283370 

Öffentlicher Kanal – Bauhof 0151 72432888

Rathaus Kinding

Adresse: Kipfenberger Straße 4 · 85125 Kinding 

E-Mail: gemeinde@kinding.de · www.kinding.de

Öffnungszeiten Rathaus: 
Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr, Do. 13.30 – 17.00 Uhr

Öffnungszeiten Tourist-Info: 
Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr, Do. 13.30 – 17.00 Uhr 

Zus. 1. Mai – 30. September: Mo. u. Di. von 13.30 – 16.00 Uhr

Zentrale  08467 8401-0

Fax  -20

Erste Bürgermeisterin – OG Rita Böhm -0

Geschäftsleitung – OG Jürgen Fürtsch -22

Kämmerei – OG Annette Weigl -23

Kasse – OG Andrea Hauf -13 

 Theresia Gebhard -19 

 Ingeborg Weigl-Vogl -27

Bauamt – OG Birgit Beck -18 

 Sandra Stößl -24

 Bernadette 

 Ochsenkühn -26

Öffentlichkeitsarbeit und 
Koordination interkommunale 
Zusammenarbeit Sabine Lund -15

Sozialamt – EG Daniela Straßer -16

Bauhof  -17

Bürgerbüro/Einwohnermeldeamt/ 
Tourist-Info – EG Elisabeth Hecker -11 

 Daniela Straßer -16 

 Manuela Schmidt -21 

 Inge Nusko -12

Informationstafel

Wasser:

Zweckverband zur Wasserversorgung 

der Kindinger Gruppe 08463 1770

Marktplatz 6, 91171 Greding

(für Kinding, Enkering, Ilbling, Unteremmendorf, Pfraundorf, 

Kratzmühle, Badanhausen, Kirchanhausen, Erlingshofen, 

Schafhausen)

E-Mail: info@wasserzweckverband-jst.de

Zweckverband zur Wasserversorgung der 
Jura-Schwarzach-Thalach-Gruppe 08463 1770

Marktplatz 6, 91171 Greding 
(für Haunstetten, Berletzhausen, Niefang)

Wasserwerk Hausen 08463 9690

Abwasser

Zweckverband Anlautertal 
Rathausplatz 1, 85135 Titting 08423 99210

Kläranlage Kinding 08467 801451

Kläranlage Pfraundorf 08461 601000

Kläranlage Erlingshofen 08423 1378

Abfallwirtschaft

Landratsamt Eichstätt Abfallberatung 08421 70342

Wertstoffhof Kinding, Industriestr. 11, 85125 Kinding 

Öffnungszeiten: Mi. 15.30 – 18.00 Uhr / Sa. 9.30 – 12.00 Uhr

Forstdienststelle Kinding

Enkeringer Straße 5c 

Christoph Gabler, Förster 0175 7252679

Kindergärten

Kindergarten Arche Noah 08467 396

Kipfenberger Straße 13 a, 85125 Kinding

Kinderkrippe Büro 08467 8018518 
Maierfeld 2a, 85125 Kinding

Naturkindergarten 08467 8015630 

Kindergartenweg 1, 85125 Kinding 0151 61589648

Schule

Grundschule Kinding 08467 292

Kipfenberger Straße 13, 85125 Kinding

Gemeindebüchereien

Kinding: Pfarrhaus, Gredinger Straße 6 

 Öffnungszeiten: Sonntag 10.30 – 11.30 Uhr

Enkering: Pfarrhaus, Hauptstraße 31 

 Öffnungszeiten: Mi. 18.00 – 19.00 Uhr

Haunstetten: Pfarrhaus, Hardtstraße 5 

 Öffnungszeiten: Mi. 16.30 – 17.00 Uhr
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Aus dem Rathaus

Liebe Bürgerinnen und  
Bürger,

mit dem Ende der Sommerferien ist 

Anfang September wieder Leben in 

Schule, Kindergärten und Kinder-

krippe eingezogen. In dieser Zeit fällt 

auch in diesen Einrichtungen sehr 

viel Organisationsarbeit an, bis alles 

wieder in den gewohnten Bahnen verlaufen kann. Da es 

einige Veränderungen in der Leitung der verschiedenen 

gemeindlichen Einrichtungen gab, haben wir Ihnen das 

Titelbild gewidmet. Neben den 21 Erstklässlern begrüßen 

wir an der Grundschule Kinding auch Stephanie Meyer als 

neue Schulleiterin (in der Mitte der vorderen Reihe). Ihr 

sowie dem Team an Lehrkräften sind in diesem Jahr Schü-

lerinnen und Schüler in 5 Klassen anvertraut. 

Im Kindergarten Arche Noah hat die Pädagogin Maria 

Meier (vorne links), die wir Ihnen im vorherigen Bürgerma-

gazin schon vorgestellt hatten, die Leitung übernommen. 

Alle Kindergartenplätze in den drei Gruppen sind belegt. 

Auch in der Kinderkrippe, die seit dem Frühjahr von Marie 

Kammerbauer (hintere Reihe links) geleitet wird, sind die 

zur Verfügung stehenden Plätze gebucht. Allerdings dau-

ert es noch einige Monate, bis alle 36 Kinder da sind, da 

die Eingewöhnung der Kleinsten anspruchsvoll ist und viel 

Zeit erfordert. Der Naturkindergarten hat sich gut etabliert, 

was an der Nachfrage nach den Plätzen auch von aus-

wärtigen Kindern zu ersehen ist. Vielen Dank an dieser 

Stelle an die Leiterin Christine Lindner (vordere Reihe 

rechts) mit ihren hoch motivierten Mitarbeiterinnen. Be-

kanntlich ist es nicht jedermanns Sache bei jedem Wetter 

mit Kindern im Freien zu arbeiten. 

Danken darf ich auch Sonja Buchberger und Maria Wege-

le, die im letzten halben Jahr zusammen mit Franziska 

Schneider-Laumeyer die Leitungsaufgaben zusätzlich zu 

den erzieherischen Aufgaben übernommen haben. Glei-

ches gilt für Annette Reitzer-Schneider, der der Aufbau 

der Krippe und die langjährige, sehr erfolgreiche Leitung 

zu verdanken ist.

Ich wünsche allen Leiterinnen mit ihren Teams viel Erfolg 

und auch viel Freude bei ihrer Arbeit mit den Kindern. 

Der September war noch geprägt von einer Reihe von 

Festen in der gesamten Region. Dabei war auch der Kin-

dinger Kunsthandwerkermarkt. Ich habe mich sehr ge-

freut, dass er wieder viele Besucher aus Nah und Fern 

angezogen hat. Einen Rückblick auch mit Bildern finden 

Sie in diesem Magazin. 

Ihnen allen wünsche ich noch schöne Herbsttage in un-

serer gerade auch zu dieser Jahreszeit wunderschönen 

Landschaft.

Ihre Rita Böhm, Erste Bürgermeisterin 

Aus dem Rathaus

1. Kirchanhausen/ Kratzmühle: Der Wasserleitungsbau in 

Kirchanhausen ist beendet, die Straße asphaltiert. In 

Kirchanhausen kam (etwa im Bereich östlich der Eng-

stelle) eine mindestens 5 Meter tiefe Felsspalte zutage, 

die mit einem Schacht verschlossen wurde. Dadurch 

können etwaige Veränderungen des Untergrundes 

kontrolliert werden. 

2. Der Auftrag an die Fa. HESS beinhaltet noch den Straßen-

bau im Schützenweg in Haunstetten, einschließlich der 

Erneuerung der Wasserleitung und des Kanals. Die Feu-

erwehrzufahrt muss noch asphaltiert werden. Ich hoffe, 

dass dann umgehend auch mit dem Straßenbauarbei-

ten begonnen wird – wir mahnen das schon ständig an. 

3. LEADER „Dorfplatz Erlingshofen“: der Förderantrag ist 

gestellt, ebenso der Antrag auf Wasserrechtliche Ge-

nehmigung der Bachrenaturierung. 

4. ELER „Neue Mitte von Enkering“: Das Wasserrecht liegt 

inzwischen vor, der umfangreiche Antrag wird vom ALE 

vor formeller Einreichung derzeit vorgeprüft. Ergeb-

nisse, ob Enkering zum Zuge kommt erwarten wir nicht 

vor Ende des Jahres.

5. Nachdem die Zuschussbewilligung für die Trag-

kraftspritze für Enkering vorliegt, wurde der Auftrag an 

den günstigsten Anbieter, die Fa. BAS (Rosenbauer), 

vergeben. Die Lieferzeit beträgt etwa 3 Monate.

6. Der Starkregen der letzten Wochen hat diesmal die 

Ortsteile Badanhausen, Pfraundorf und Kirchanhausen 

getroffen. Mit ziemlichem Kostenaufwand mussten die 

Schotterwege (v. a. im Ortsbereich Kirchanhausen und 

die GVST Haunstetten – Pfraundorf) wiederhergestellt 

und die Durchlässe und Kanäle in Kirchanhausen mit 

einem Saugwagen gereinigt werden. In Kirchanhausen 

hat das die Fa. Hess gemacht. In Pfraundorf hat sich 

dankenswerterweise Klaus Zinner um die hervorra-

gende Ausführung der Wegereparatur gekümmert. Hof-

fentlich werden wir vor diesen örtlichen Starkregen ver-

schont, ansonsten waren Arbeit und Kosten umsonst.

7. Für den Waldkindergarten wurde ein Statikbüro mit der 

Statik und Ausschreibung beauftragt. Der Büroinhaber 

wird auch die „Bauleitung“ übernehmen. Einen Großteil 

der Arbeiten kann unser Bauhof ausführen.

Aus der Verwaltung

Für folgende Bauanträge wurde durch die 
Verwaltung das gemeindliche Einvernehmen erteilt: 

- Einbau eines Heizraums und Kamins in ein bestehen-

des landwirtschaftliches Gebäude auf der Fl.Nr. 43 Ge-

markung Kinding, Am Mühlbach 1

Aus dem Standesamt

(soweit mit der Veröffentlichung einverstanden)

Geburten

Sebastian Trost, Kinding, OT Pfraundorf

Der Markt Kinding gratuliert den Eltern ganz herzlich 
zur Geburt.

Sterbefälle

Simon Landmann, Kinding, OT Enkering

Georg Iberle, Kinding

Johann Heckl, Kinding, OT Enkering

Willibald Lindner, Kinding, OT Erlingshofen

Der Markt Kinding spricht den Hinterbliebenen 
sein Mitgefühl aus.
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Schutz der stillen Tage

Nach den Bestimmungen des Gesetzes über den Schutz 

der Sonn- und Feiertage (Feiertagsgesetz) unterliegen be-

stimmte Sonn- und Feiertage einem besonderen Schutz. 

Das Landratsamt Eichstätt weist deshalb darauf hin, dass 

an den stillen Tagen: Allerheiligen (01. November 2024), 

Volkstrauertag (17. November 2024), Buß- und Bettag 

(20. November 2024), Totensonntag (24. November 2024) 

jeweils von 2.00 Uhr bis 24.00 Uhr, Heiliger Abend (24. 

Dezember 2024) von 14.00 Uhr bis 24.00 Uhr alle der Un-

terhaltung dienenden öffentlichen Veranstaltungen, sofern 

bei ihnen nicht der diesem Tage entsprechende ernste 

Charakter gewahrt ist, nicht erlaubt sind, z.B. Tanzveran-

staltungen, die Öffnung und der Betrieb von Spielhallen, 

Pop-Konzerte, Zirkusveranstaltungen, Volksfeste, Theater-

vorführungen, Preis-Kartenturniere. Am Buß- und Bettag 

sind zusätzlich keine Sportveranstaltungen erlaubt.

Abfallentsorgung: Umstellung digitaler  
Müllabfuhrplan

Der Müllabfuhrplan wird zum Jahreswechsel 2025 digital. 

Sie können sich zukünftig Ihren individuellen Abfuhrplan 

auf der Homepage des Landkreis Eichstätt im Bereich 

Abfallwirtschaft in der Kategorie Müllabfuhrtermine erstel-

len oder die kostenlose MyMüllApp nutzen. 

Auf der Homepage unter www.landkreis-eichstaett.de/mu-

ellabfuhrtermine unter folgendem Link Müllabfuhrtermine 
zum Download können Sie sich nach Angabe des Wohn-

ortes und der Straße Ihren individuellen Abfuhrplan als Jah-

resliste oder als Jahreskalender im PDF-Format (Format 

des alten Müllabfuhrplans) herunterladen und ausdrucken. 

Die Abfuhrtermine können auch in den Kalender Ihres 

Smartphones oder Tablets übertragen werden, wählen Sie 

hierzu Jahreskalender als ICS Datei für Outlook aus. Eine 

weitere Möglichkeit ist die MyMüllApp. Diese kann kosten-

los für Android, iOS und Alexa heruntergeladen werden. Es 

werden keine persönlichen Daten benötigt, nur der Wohn-

ort und die Straße. Mit der MyMüllApp haben Sie die Ter-

mine immer bei sich und werden durch die Erinnerungs-

funktion sogar automatisch an die Abfuhrtermine erinnert. 

Termin für Problemmüll-Aktion: Freitag, 8.11.2024 von 

9 Uhr bis 10 Uhr an der Hopfensiegelhalle Kinding

Meldung Veranstaltungen für 2025

Alle Vereine, Verbände und Einrichtungen der Gemeinde 

Kinding haben wieder die Möglichkeit ihre Termine für den 

Veranstaltungskalender 2025 zu melden.

Bitte schicken Sie für den Veranstaltungskalender 
2025 in gedruckter Form Ihre Veranstaltungen mit Angabe 

von Veranstalter, Datum, Ort, Uhrzeit, Beschreibung und 

ggf. Bild (frei von Rechten Dritter) bis spätestens Mitte Ok-

tober 2025 an manuela.schmidt@kinding.de

Die Veranstaltungen werden auch zusätzlich monatlich im 

Bürgermagazin Kinding kostenlos erscheinen. Zudem wer-

den touristisch relevante Termine auf www.kinding.de, www.

altmuehl-jura.de und www.naturpark-altmuehltal.de veröf-

fentlicht. Terminkorrekturen oder auch neu hinzukommende 

Veranstaltungen, die während des Jahres gemeldet wer-

den, können im Bürgermagazin bekanntgemacht werden.

Jahresversammlung des  
Wasserzweckverbandes Kindinger Gruppe

Sanierungspaket II ist abgeschlossen und 
wird abgerechnet

Die vollzählig anwesenden Verbandsräte des Wasser-

zweckverbandes der Kindinger Gruppe fassten in der 

jüngsten Sitzung wichtige Beschlüsse. Die Tagesordnung 

sei sehr umfangreich, stellte Rita Böhm, Vorsitzende des 

WZV der Kindinger Gruppe, zu Beginn ihrer Begrüßung 

fest und übergab das Wort sogleich an den Geschäftsfüh-

rer Andreas Schuster. 

Schuster stellte den Verbandsräten zunächst den kaufmän-

nischen Jahresabschluss für das Jahr 2023 vor. Der Jah-

resabschluss weist als Betriebsergebnis einen Verlust in 

Höhe von 74.000 Euro aus (Vorjahresverlust: 36.000 Euro). 

Weniger Umsatzerlöse durch einen geringeren Wasserver-

brauch der Bürgerinnen und Bürger, höhere Kosten beim 

Materialaufwand und steigende Abschreibungen durch die 

planmäßigen Investitionen im vergangenen Jahr führten zu 

dem gestiegenen Verlust. Zu den größten Investitionen im 

letzten Jahr zählt der Neubau der Wasserleitung von der 

Kratzmühle bis nach Badanhausen sowie die Sanierung 

der Hochbehälter, erklärt Schuster. Die Rechnungsprüfer 

Peter Meyer, Johannes Lodermeyer und Josef Ascher at-

testierten der Geschäftsstelle der Kindinger Wassergrup-

pe eine einwandfreie Buchführung und dankten dem Ge-

schäftsführer Schuster und seinen Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeitern für die gute Arbeit. Das Gremium entlastete 

daraufhin die Geschäftsleitung sowie die Verbandsvorsit-

zende Rita Böhm und ihren Stellvertreter Andreas Brigl.

Schuster konnte in dieser Sitzung auch den Abschluss der 

Baumaßnahmen zur Verbesserung und Erneuerung der 

Wasserversorgungseinrichtungen im Verbandsgebiet ver-

künden, das im Sanierungspaket II zusammengefasst wor-

den war. Seit dem Jahr 2017 wurden 1.720.361 Euro netto 

investiert. Zu den Verbesserungsmaßnahmen gehören die 

Erneuerung der Wasserleitungen im Kindinger Ortsteil Er-

lingshofen, die Erneuerung der Wasserleitung beim Brü-

ckenbau der Kratzmühle, im Markt Titting der Ausbau des 

Ortsnetzes in Emsing und der Ausbau des Anlauterweges 

in Altdorf sowie die Sanierung von Hochbehältern und 

Brunnen sowie die Erneuerung der Elektronanlagen im 

Wasserwerk. Zuwendungen oder Zuschüsse für diese Vor-

haben habe es keine gegeben, erklärte Schuster weiter. 

Nach Beratung beschlossen die Verbandsräte einstimmig, 

die Investitionskosten des Sanierungspaketes II zu 40 Pro-

zent auf die erhobenen Grundstücksflächen und zu 60 

Prozent auf die Geschossflächen der Wasserkunden um-

zulegen. Die Beiträge für die Sanierungskosten betragen 

somit 0,47 Euro pro Quadratmeter Grundstücksfläche und 

2,01 Euro pro Quadratmeter Geschossfläche. Von vielen 

Anschlussnehmern wurden bereits Vorauszahlungen von 

bis zu 80 Prozent auf das Sanierungspaket geleistet. 
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Modernisierung,

Renovierung

und Neubau.

Bauzentrum Mayer
– DIE Adresse. 

Fliesen und Bodenbeläge aus 

Holz und Vinyl.

Bauzentrum Mayer GmbH & Co. KG | Siemensstraße 8 | 85055 Ingolstadt

www.bauzentrum-mayer.de

WINTER & FREIS GMBH & CO. KG 
Försterstraße 15 · D-85110 Kipfenberg · +49 (0) 8465 9413-0  
info@winter-und-freis.de · www.holzkiste-palette.de

Winter & Freis steht für hochwertige  
Briketts – umweltfreundlich, effizient  
und das aus eigener Herstellung.

• Nachhaltig nur aus reinen Sägespänen produziert 
• Maximale Wärmeleistung
• Schnelle Wärmeentwicklung und lang anhaltende Glut
• Niedriger Aschegehalt (ca. 1 %):

KOMMMEN – HOLEN – HEIZEN
Mo bis Do von 7:00 - 12:00 und 13:00 - 16:30 Uhr
Freitags von 7:00 - 12:00 Uhr

BRIKETTS 
AUS EIGENER 
HERSTELLUNG

10 % 
Rabatt ab  
10 Säcken

pro Sack 
je 18 kg

8 €

Inhaber: Gabriele & Sandra Gallitzendörfer
&

Guter Stoff
Tolle Wolle GbR

Öffnungszeiten: 
Mo. bis Fr.: 9:00 - 12:30 und 14:30 - 18:00 
Mittwoch nachmittags geschlossen 
Samstag:   9:00 - 12:00 Uhr

Hauptstraße 21 · 92339 Beilngries 
Tel. 0 84 61 - 606 11 63 · www.guter-stoff.bayern

Kellerstraße 3
85135 Titting-Morsbach

Telefon: +49 (0) 8423 / 98 57 33
Telefax: +49 (0) 8423 / 98 57 34

www.schreinerei-winkler.de
info@schreinerei-winkler.de

Natürlich. Nachhaltig. Wohnen.
Innenausbau, Möbel, Fenster und Türen.
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In den kommenden Tagen erhalten alle Wasserkunden 

der Kindinger Gruppe dann die Schlussrechnung der ge-

bündelten Investitionsmaßnahmen. Von den Verbesse-

rungen der Wasserversorgungseinrichtungen profitieren 

auch zukünftige Wasserkunden beim Neubau oder Erwei-

terung von Gebäuden. Für sie ändert sich die Beitragssat-

zung für die Herstellkosten der Wasserversorgung. Hier 

werden in Zukunft 1,89 Euro (vorher 2,00 Euro) pro Qua-

dratmeter Grundstücksfläche und 8,18 Euro (vorher 7,50 

Euro) pro Quadratmeter Geschossfläche erhoben. Beide 

Satzungen treten am gleichen Tag, eine Woche nach Be-

kanntmachung, in Kraft.

Die Verbandsräte der Kindinger Gruppe beschlossen 

auch den Haushalts- und Finanzplan des Wasserzweck-

verbandes für das Jahr 2024. Dabei wird mit Erlösen aus 

dem Wasserverkauf in Höhe des vergangenen Jahres ge-

rechnet. Schuster kalkuliert am Ende des Jahres 2024 mit 

einem Überschuss von rund 63.000 Euro, der dem Ver-

mögenshaushalt zugeführt werden kann und dort für Inve-

stitionen zur Verfügung steht. Diese werden voraussicht-

lich fast 1,3 Millionen Euro betragen. Zur Finanzierung 

stünden sowohl Mittel aus der Rücklage als auch aus 

einem bereits im vergangenen Jahr gewährten Kredit zur 

Verfügung, erklärte Schuster. 

In der Hauptstraße in Enkering wurden im Rahmen der 

Straßensanierung die Schieber der zahlreichen Hydranten 

ausgetauscht, berichtete Schuster. Nach Kostensteige-

rungen durch mehrere Rohrbrüche und Weiterverrech-

nung von Hydranten an den Markt Kinding belaufen sich 

die Kosten auf ca. 106.700 Euro netto. Schuster infor-

mierte die Verbandsräte auch, dass eine neue Erdung bei 

den Wasserschächten eingebaut wurde, da es bei Gewit-

tern immer wieder zu Kurzschlüssen gekommen sei.

Marsch der Verbundenheit

Die Kreisgruppe Oberbayern Nord hat 2023 den Marsch 

der Verbundenheit im Auftrag der Landesgruppe Bayern 

federführend geplant, organisiert und durchgeführt. Er 

wurde 2010 als Zeichen der Solidarität für die im Aus-

landseinsatz stehenden Soldaten ins Leben gerufen. Re-

servisten und Aktive marschierten in acht Tagesetappen 

durch den Landkreis Eichstätt und die Stadt Ingolstadt und 

kamen mit Bürgerinnen und Bürgern in Gespräch. Bei ei-

ner Etappe machte der Marsch der Verbundenheit auch 

Halt in Kinding. Hier empfing sie Zweiter Bürgermeister 

Georg Brandstätter. Oberstleutnant d. R. Martin Strobel 

und Stabsunteroffizier Wolfgang Christmann überreichten 

vor kurzem Bürgermeisterin Rita Böhm ein Fotobuch als 

Dank für ihren Beitrag zum Gelingen der Veranstaltung. 

Als Dank und zur Erinnerung an den 11. Marsch der Verbundenheit 
überreichte die Kreisgruppe Oberbayern Nord unter dem Vorsitzenden 
Oberstleutnant d. R. Martin Strobel ein Fotobuch an Bürgermeisterin Rita 
Böhm mit Impressionen des acht-tägigen Marsches. 

Aus der Gemeinde

Veranstaltungen im Markt Kinding  
Oktober und November 2024

Mittwoch, 16. Oktober

16:00 – 17:00 Uhr: Kindervortrag „Bei Jupiter und Fortu-

na“, Ort: Grundschule Kinding, Kipfenberger Str. 13

Samstag, 19. Oktober

Maibaumumlegen in Enkering, Ort: Rumburgstraße, En-

kering, OT Enkering, 85125 Kinding

19:30 Uhr: Feuerwehrversammlung, Ort: Gasthof Zum 

Krebs, Marktplatz 1, 85125 Kinding

Samstag, 26. Oktober

19:30 Uhr: Watt-Turnier DJK Enkering, Ort: Sportheim 

Enkering, Sollachestr. 24, OT Enkering, 85125 Kinding

Freitag, 1. November

Allerheiligen mit Gräbersegnung, Ort: Pfarrkirche Mariä 

Geburt, An der Wehrkirche 6, 85125 Kinding

Dienstag, 5. November

19:00 Uhr: Vortrag Diabetikerbund Bayern e.V., Ort: Pfarr-

heim Beilngries, Hauptstraße 47, Kleiner Pfarrsaal

Sonntag, 10. November

Patroziniumsfest Ilbling, Ort: Kirche Hl. Briccius Ilbling, 

Ilbling, OT Ilbling, 85125 Kinding

13:30 Uhr: Büchereisonntag, Ort: Bücherei Kinding, 

Gredinger Straße 6

Samstag, 16. November

Helferessen der FFW Kinding, Ort: Feuerwehrhaus Kin-

ding, Am Kreisel 1

19:00 Uhr: Volkstrauertag, Ort: Pfarrkirche Mariä Geburt, 

An der Wehrkirche 6, 85125 Kinding

Sonntag, 17. November

Enkeringer Patroziniumsfest, Ort: Kirche Enkering, 

Hauptstraße 37, 85125 Kinding

Samstag, 23. November

19:30 Uhr: Jahreshauptversammlung Jagdgenossen-

schaft Kinding, Ort: DIE KRONE, Marktplatz 14/16, 85125 

Kinding

Donnerstag, 28. November

19:30 Uhr: Adventskranzbinden Gartenbauverein Kin-

ding, Ort: DIE KRONE, Marktplatz 14/16, 85125 Kinding

Samstag, 30. November

19:30 Uhr: Schafkopfrenna Galgendengler Enkering, 

Ort: Hotel-Gasthof Zum Bräu, Rumburgstr. 1 a, OT Enke-

ring (2 km), 85125 Kinding

Neunkirchener Str. 51 | 91207 Lauf  
Büro: 0 92 44 - 9 82 31 66 | info@tierhilfe-franken.de

www.tierhilfe-franken.de
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Fledermäuse im Winterquartier  
in der Kindinger Klause 

Fledermäuse, die in der Abenddämmerung auf Insekten-

jagd sind, sind in Kinding und dem Naturpark Altmühltal 

ein bekanntes Bild. Doch von Oktober bis zum Frühjahr 

können Fledermäuse selten bis nie am nächtlichen Him-

mel beobachtet werden. Ab September verlassen sie die 

Sommerquartiere. Für den Winterschlaf nutzen sie oft alte 

Keller und Höhlen wie die Kindinger Klause. Gut ge-

schützt und für Besucher meist nicht sichtbar ziehen sie 

sich hier in kleine Felsspalten zurück. 

Damit die im Herbst angefressenen Fettreserven für den 

ca. 6 Monate langen Winterschlaf reichen, werden die 

Körperfunktionen strak heruntergefahren. Puls und At-

mung sind jetzt kaum mehr wahrnehmbar, die Temperatur 

wird stark abgesenkt. Kommt es in dieser sensiblen Zeit 

zu Störungen, wachen die Tiere auf und verbrauchen viele 

Fettreserven, um ihren Organismus „hochzufahren“. 

Schlimmstenfalls können Störungen zum Verhungern der 

Tiere im Winterschlaf führen, da im Winter keine neue 

Nahrung aufgenommen werden kann. 

Zum Schutz unserer Fleder-

mäuse dürfen Winterquar-

tiere wie die Kindinger Klau-

se vom 01. Oktober bis 31. 

Märze nicht betreten wer-

den. Dies ist im Bundesna-

turschutzgesetz auch ge-

setzlich geregelt. Damit 

diese für die Fledermäuse 

wichtige Regelung an der 

Klause eingehalten wird, hat 

der Landkreis Eichstätt in 

Zusammenarbeit mit dem 

Naturpark Altmühltal e. V. ei-

nen temporären Winterver-

schluss eingebaut. Die 

Maßnahme wurde in enger 

Abstimmung mit den Eigen-

tümern, dem Markt Kinding, 

den Naturschutzbehörden 

und Naturschutzverbänden 

geplant und umgesetzt. 
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Die  
Fledermaus-
Jahreszeiten

Fledermaus-Frühjahr 

Erwachen und  
Befruchtung

Fledermaus-Sommer 

Geburt und AufzuchtFledermaus-Herbst 

Paarung und Winter-
speck anfressen

Fledermaus-Winter 

Winterschlaf

BITTE NICHT STÖREN

Am 01. April, wenn die Fledermäuse ihre Sommerquar-

tiere beziehen, wird die Türe an der Klause wieder geöff-

net und der schöne Ort freut sich auf seine Besucher. 

Dann schließen sich die Fledermausweibchen in Wochen-

stuben zusammen. Hier gebären sie ihre Jungen und zie-

hen sie groß. Die Männchen sind meist als Einzelgänger 

unterwegs. Sie schlafen tagsüber in Baumhöhlen, Ritzen 

an Gebäuden oder ähnlichen geeigneten Hangplätzen. 

Nur zur Paarungszeit im Spätsommer kommen die zwei 

Geschlechter zusammen. Besonders ist, dass das Sper-

ma in den weiblichen Körpern bis zum Frühjahr konser-

viert wird. Zur Befruchtung der Eizellen kommt es erst 

nach dem Winterschlaf.

Vor kurzem wurde nun vom Naturpark Altmühltal unter der 

Leitung des Rangers Manfred (Manni) Bauer eine Tafel an 

der Kindinger Klause aufgestellt, die über die Besonderheit 

dieses Ortes informiert. Zum 20-jährigen Jubiläums des 

Altmühltal-Panoramawegs wird es im kommenden Jahr 

eine Wanderung mit Naturpark-Ranger Manni Bauer rund 

um Kinding geben. Dabei werden auch unsere heimischen 

Fledermäuse eine große Rolle spielen. Der Termin wird 
noch bekanntgegeben (Text: Naturpark Altmühltal e.V.)

In der Kindinger Klause haben die Fledermäuse wieder ihr Winterquartier 
bezogen. Die neue Tafel vor Ort informiert über die Klause und ihre beson-
deren Bewohner. (Bild u. Grafik: Manfred Bauer, Naturpark Altmühltal e.V.)

„Gemeinsam sind  
wir stärker“ 

Verwaltungen der LimesGemeinden berieten bei 
einem Workshop über stärkere Zusammenarbeit

Die sechs LimesGemeinden, der Markt Altmannstein, die 

Gemeinde Denkendorf, der Markt Kinding, der Markt Kip-

fenberg, der Markt Titting und die Gemeinde Walting erar-

beiten seit Herbst vergangenen Jahres ein neues Integ-

riertes Ländliches Entwicklungskonzept (ILEK), um 

gemeinsam auf dieser Grundlage eine zukunftsorientierte 

und lebenswerte Region zu gestalten. Dabei richten die 

Bürgermeisterinnen und Bürgermeister auch den Blick auf 

Möglichkeiten der interkommunalen Zusammenarbeit zwi-

schen den Verwaltungen der sechs LimesGemeinden, 

erklärte Christian Wagner, Vorsitzender der ILE LimesGe-

meinden. Dazu trafen sich die Bürgermeisterinnen und 

Bürgermeister, die Geschäftsleitern sowie Mitarbeite-

rinnen und Mitarbeiter aus verschiedenen Sachgebieten 

der sechs Verwaltungen zu einem gemeinsamen Work-

shop im Dorfgemeinschaftshaus des Tittinger Ortsteils 

Kaldorf. Unter der Moderation von Melanie Darger und 

Josef Bühler, Geschäftsführer des Beratungsbüros Neu-

landplus GmbH, erarbeiteten sie Ideen, um Antworten auf 

die größten Herausforderungen in den Verwaltungen zu Das Jahr der Fledermaus 

Das „Große Mausohr“, hier im 
Winterquartier, ist die größte hei-
mische Fledermausart (Länge: ca. 
7 cm, Gewicht: ca. 25 gr.) (Bild-
quelle: Andreas Zahn – Koordina-
tionsstelle für Fledermausschutz 
Südbayern)
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Aus der Kirche

Reich geschmückter Altar zum  
Erntedank-Fest in Haunstetten

Zum Erntedank-Fest hat die Landjugend Haunstetten auch 

in diesem Jahr den Altar der Kirche St. Erhard mit den gu-

ten Gaben, die uns Feld, Wald und Wiesen sowie unsere 

Gärten als Lebensgrundlage geschenkt haben, ge-

schmückt. Das Erntedank-Fest feiern die Gläubigen im-

mer am 1. Sonntag im Oktober. (Text und Bild: Nadine 

Meyer/Landjugend Haunstetten)

Altar zum Erntedank-Fest in Enkering gestaltet

Auch in diesem Jahr haben die Damen der Vorstand-

schaft des Obst- und Gartenbauvereins Enkering wieder 

den Erntedank-Altar in der Pfarrkirche Kirche St. Ottmar 

gestaltet. (Text und Bild: Eva Pickl)

finden. Dabei wurde insbesondere beleuchtet, in welchen 

Bereichen die interkommunale Zusammenarbeit innerhalb 

der LimesGemeinden verstärkt werden könnte.

Als gemeinsame Herausforderungen für die Verwaltungen 

identifizierten die Teilnehmer unter anderem, dass der 

Bund und die Länder zunehmend neue Aufgaben auf die 

Gemeinden verlagern würden, die auch immer höhere bü-

rokratische Anforderungen nach sich ziehen. Besonders 

deutlich sei dies bei den Aufgaben zum Klima-, Umwelt, 

und Naturschutz, zur Energieeinsparung oder bei der Be-

treuung von Kindern. Aber auch der Unterhalt und die Mo-

dernisierung der Infrastruktur, das Beschaffungswesen 

sowie die Digitalisierung seien in allen Gemeinden ge-

meinsame Problemstellungen. Ganz entscheidend sei für 

die LimesGemeinden auch zukünftig gutes Fachpersonal 

zu finden. Im Anschluss berieten die Teilnehmer in kleinen 

Gruppen, wie eine stärkere Zusammenarbeit der sechs 

LimesGemeinden zu einer Verbesserung für die Bürger 

und die Gemeinden beitragen könnte. Sie erarbeiteten 

konkrete Lösungsvorschläge für die Bereiche Personal 

und Beschaffungswesen sowie für die Ver- und Entsor-

gungsrichtungen. Dabei wurde der Fokus auf die Bünde-

lung von Aufgaben und den Aufbau von Kompetenzen in 

den einzelnen Kommunen gelegt. Die zahlreichen Ideen 

zeigten den Teilnehmern: Gemeinsam sind wir stärker. 

Wie wertvoll der Workshop für die Teilnehmer war, zeigte 

sich auch in dem Wunsch der Verwaltungsmitarbeiter, 

dass diese Arbeitstreffen auch in Zukunft regelmäßig statt-

finden sollten. Der fachliche Erfahrungsaustausch und das 

Kennenlernen der jeweiligen Ansprechpartner sei für die 

Zusammenarbeit in den LimesGemeinden ebenso wichtig 

wie für die Bewältigung der zukünftigen Herausforde-

rungen. Dieser Vorschlag sowie die Ergebnisse des Work-

shops sollen in das neu zu erstellende Integrierte Länd-

liche Entwicklungskonzept (ILEK) eingearbeitet werden, 

sagte Wagner zum Abschluss des Workshops, der im 

Rahmen der Erarbeitung des ILEKs vom Amt für Ländliche 

Entwicklung Oberbayern gefördert wurde. 

Text und Bild: Sabine Lund/Limesgemeinden

Die Bürgermeisterinnen und Bürgermeister der sechs LimesGemeinden 
berieten im Dorfgemeinschaftshaus im Tittinger Ortsteil Kaldorf mit Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern der sechs Verwaltungen bei einem ge-
meinsamen Workshop über die Möglichkeiten zur interkommunalen Zu-
sammenarbeit. Moderiert wurde der Workshop durch Josef Bühler und 
Melanie Darger vom Beratungsbüro neulandplus GmbH & Co. KG. 

Die interkommunale Zusammenarbeit der LimesGemein-

den besteht aus den sechs Gemeinden: Markt Altmann-

stein, Gemeinde Denkendorf, Markt Kinding, Markt Kip-

fenberg, Markt Titting und Gemeinde Walting. Homepage: 

www.limesgemeinden.de

Spannrahmen - Drehrahmen - Schieberahmen

Rollo - Lichtschachtabdeckungen

Helmers
Fliegen- & Insektenschutzsysteme

Sonnenschutz - Innenbeschattung

Rumburgstraße 29 - 85125 Enkering

08467 / 801 99 03 - www.helmers-fliegengitter.de
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Brennholz

Hackschnitzel 

Pellets

Forstservice

Problembaumfällung  

Sägespaltservice

IBC-Container

I M  ROHR 6  •  92339 BE ILNGR IES -  PAULUSHOFENTEL .  0 17 1  4868399 •  0 172  5774672INFO@FK-BRENNHOLZ-FORSTSERV ICE .COMWWW.FK-BRENNHOLZ-FORSTSERV ICE .COM

Berletzhausen 25 · 85125 Kinding
Tel. 0 84 67/8014 72 · Fax 0 84 67/8016 230

info@heizungsbau-mayer.de

www.heizungsbau-mayer.de

Ihr Meisterbetrieb für
Heizung � Sanitär � Solartechnik

Wasseraufbereitung � Beratung � Planung
Ausführung � Reparatur � Wartung

Berletzhausen 25 · 85125 Kinding
Tel. 0 84 67/8014 72 · Fax 0 84 67/8016 230

info@heizungsbau-mayer.de

www.heizungsbau-mayer.de

Ihr Meisterbetrieb für
Heizung � Sanitär � Solartechnik

Wasseraufbereitung � Beratung � Planung
Ausführung � Reparatur � Wartung

Berletzhausen 25 · 85125 Kinding
Tel. 0 84 67/8014 72 · Fax 0 84 67/8016 230

info@heizungsbau-mayer.de

www.heizungsbau-mayer.de

Ihr Meisterbetrieb für
Heizung � Sanitär � Solartechnik

Wasseraufbereitung � Beratung � Planung
Ausführung � Reparatur � Wartung

Berletzhausen 25 
85125 Kinding 
Tel. 0 84 67 / 80 14 72 
Fax 0 84 67 / 8 01 62 30 
info@heizungsbau-mayer.de

DACHSTÜHLE 
DACHSANIERUNG 
DACHFENSTER 
CARPORTS 
GARTENHÄUSER 
INNENAUSBAU 
TERRASSENBELÄGE 
TINY HOUSES

Biberbach 57 · 92339 Beilngries  
Tel. 0171 - 693 58 56  

info@holzbau-hannes-kessler.de  
WWW.HOLZBAU-HANNES-KESSLER.DE auto-bittlmayer.de

Auto Bittlmayer GmbH
Enkeringer Str. 4 · 85125 Kinding

Tel. 08467 / 8403-0 · info@auto-bittlmayer.de

HERBSTANGEBOTE

SPECIALS

REIFEN & KOMPLETTRÄDER 
FÜR ALLE MARKEN & TYPEN!

GÜLTIG BIS 31.12.2024

BEWIRB
DICH 
JETZT!

Radwechsel* bei einem PKW
Ohne Reinigung  ................................................................  32,50 €
Mit Reinigung  .....................................................................  37,50 €

Radwechsel* bei einem Pickup oder Transporter
bis 3,5 t zGG
Ohne Reinigung  ................................................................  32,50 €
Mit Reinigung  .....................................................................  37,50 €

Radwechsel* bei Wohnmobilen und Fahrzeugen 
mit Sonderaufbauten 
Ohne Reinigung  ................................................................  37,50 €
Mit Reinigung  .....................................................................  42,50 €

Austausch Wischblätter vorne  ..................................  - 20 %
Einlagerung Reifen eine Saison ..............................  29,00 €
Windschutzscheibenreparatur**  ............................. 0,00 €

MIT PRÜF-

PROTOKOLL

25,00 €

WINTER�CHECK: WIR PRÜFEN FÜR 
SIE FOLGENDE FAHRZEUGTEILE:

· Reifen und Radaufhängung · Batteriestatus 
· Windschutzscheibe · Flüssigkeitsstände
· Unterbodenschutz · Elektrische Anlage 
· Bremsanlage · Keilriemen · Beleuchtung 
· Abgasanlage

Stand Oktober 2024 
Alle Preise inkl. gesetzlicher MwSt., Irrtümer vorbehalten.  
* 4 PKW-Räder,  ** Die Reparatur wird von fast allen Versicherungen 
vollständig gezahlt. Teilkasko vorausgesetzt.

• KFZ-Mechatroniker*in
• Karosserie- und Fahrzeugbauer*in
• Azubi KFZ-Mechatroniker*in

ANRUFEN 

ODER

VORBEI

KOMMEN!
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Früchte aus Feldern und Gärten zum  
Erntedank in Erlingshofen

Kaplan Marcel Akoumany fei-

erte mit den Gläubigen einen 

Dankgottesdienst in der Fili-

alkirche Mariä Heimsuchung 

in Erlingshofen. Anni Zierer-

Hofmeier hatte den Ernte-

dank Altar als Zeichen des 

Dankes mit den Früchten aus 

Feldern und Gärten gestaltet. 

(Text und Bild: Franz Schmid)

Jahreshauptversammlung  
des Krankenpflegevereins

Der Krankenpflegeverein Kipfenberg mit den Pfarreien 

Enkering, Kinding und weiteren lädt zur ordentlichen Mit-

gliederversammlung am Sonntag, den 24. November 

2024 um 14 Uhr in den Pfarrsaal der Kath. Pfarrei Kipfen-

berg, Geißberg 3, 85110 Kipfenberg ein. Alle Mitglieder 

sind herzliche eingeladen, Gäste sind herzlich willkom-

men. Der Ablauf der Versammlung wird im Einzelnen 

durch Plakate in den Kirchen und Gemeinden rechtzeitig 

bekanntgegeben. 

(Text: A. Strobl, 1. Vorsitzender des Krankenpflegevereins)

Jehovas Zeugen laden zu folgenden  
öffentlichen Vorträgen ein:

So., 13. Okt. 24, Thema: „Welche Zukunft hat die Religion?“

Sonntag, 20. Okt. 24, Thema: „Ist die heutige Welt zum 

Untergang verurteilt?“

Sonntag, 27. Okt. 24, Thema: „Wo finden wir in schwie-

rigen Zeiten Hilfe?“

Sonntag, 3. Nov. 24, Thema: „Ist es später als wir denken?“

Sonntag, 10. Nov. 24, Thema: „Bleibt stehen und seht, wie 

Jehova euch rettet“

Sonntag, 17. Nov. 24, Thema: „Die Menschenherrschaft – 

auf der Waage gewogen“

Die Vorträge finden jeweils um 9.30 Uhr im Königreichs-

saal in Beilngries, Drosselstr. 8 statt. Jeden Freitag um 

Uhr finden im Königreichssaal ebenfalls Ansprachen mit 

biblischen Themen statt, sowie eine Betrachtung des 

Buches „Legt gründlich Zeugnis ab für Gottes Königreich“.

Aus der Schule

Endlich geht`s los! 21 Kinder starten  
in Kinding ins Schulleben 

Neugierig, aber auch etwas aufgeregt, haben die 21 Erst-

klässler in Kinding am Dienstag, den 09.09.2024, die 

Grundschule betreten, die ab jetzt die vormittägliche 

zweite Heimat sein wird. Begleitet von ihren Eltern, Ge-

schwistern und Großeltern, sowie mit gut gefüllten Schul-

tüten ausgestattet, wurden sie von der neuen Schulleiterin 

Frau Stephanie Meyer und der Klassenlehrerin Frau Re-

nate Graf in der Aula in Empfang genommen. Die Rektorin 

begrüßte die Schulanfänger und wünschte den Kindern 

alles Gute für den Schulstart und die weitere schulische 

Entwicklung. Dann waren die bereits schulerfahrenen 

Dritt- und Viertklässler an der Reihe, um die Neuankömm-

linge fröhlich auf das Schulleben einzustimmen. Mit einem 

Flötenstück, einem Gedicht und Liedern zeigten sie den 

Neulingen, wie schön Schule sein kann. Auch Pfarrer An-

dreas Hanke schloss sich den Willkommensgrüßen an. 

„Du bist nicht allein“, versprach der Pfarrer den Kindern, 

„deine Eltern und der liebe Gott sind bei dir und behüten 

dich. Darauf kannst du vertrauen.“ Schließlich spendete 

der Geistliche den neuen Schülern noch den Segen 

Gottes. Nun ging es für die 11 Mädchen und die 10 Jun-

gen zusammen mit der Lehrerin ins Klassenzimmer zur 

ersten Schulstunde. Dort warteten schon die Figuren 

„Zahlix“ und „Zahline“, die auch endlich in die Schule 

kommen wollten.

Besuchen Sie unsere 
große Naturstein-, 
Fliesen & Grabmal- 
Ausstellung!

Naturstein-, Fliesen- & Grabmalausstellung 
Maria-Hilf-Str. 69 • 92334 Berching • www.brauwer.de

Natursteine und Fliesen 
für Haus und Garten
Grabmale
Kunstobjekte
Sanierung & Restaurierung

AM  
BERCHINGER 
SONNTAG, 

20.10.2024 
GEÖFFNET!

Outdoor-Feinsteinzeug-Fliesen 
ab 28,60 €/qm (ab 26 qm)

NEU 
BEI 
UNS
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Beilngries

Kinding

Kipfenberg

Titting

Berching

Dietfurt
a.d.Altmühl

Mühlhausen

Greding

Beilngries

Kinding

Kipfenberg

Titting

Berching

Dietfurt
a.d.Altmühl

Mühlhausen

Greding

Staadorf

Oberbürg

Hebersdorf

Mallerstetten

Ottmaring

Töging

Grögling

Vogelthal

Griesstetten

Hallenhausen

Arnsdorf

Zell

Wolfsbuch
Arnbuch

Eglofsdorf

Amtmannsdorf

KirchbuchGrampersdorf

Aschbuch

Irfersdorf

Ober-
emmendorf

Irlahüll

Kemathen

Ilbling

Enkering

Berletzhausen

Niefang
Erlingshofen

Schafhausen

Grösdorf
Hirnstetten Pfahldorf

Böhming

Arnsberg

Attenzell

Schambach

Biberg

Krut
Dunsdorf

Schelldorf

Buch

Neuzell

Paulushofen

Leising

Kevenhüll

Oberndorf

Gösslthal

Litterzhofen

Kottingwörth Mühlbach

Schweinkofen

Stetterhof

Heinsberg Wildenstein

Eutenhofen

Predlfing

Unterbürg

Wiesenhofen

Hirschberg

Badanhausen
Haunstetten

Pfraundorf

Kratzmühle

Unteremmendorf

Kirchanhausen

Kaldorf

Biberbach

Stierbaum

Obermässing

Kleinnottersdorf

Untermässing

Großhöbing

Günzenhofen

Schutzendorf Hausen

Röckenhofen Herrnsberg

Landerzhofen

Attenhofen

Kaising

Mettendorf
Heimbach

Euerwang

Linden

Kraftsbuch
EsselbergGroßnottersdorf

Stadelhofen

Grafenberg
Morsbach

MantlachBürg

Oberkesselberg

Unterkesselberg

Kaldorf

Emsing

Petersbuch              
Heiligenkreuz            

Erkertshofen             

Altdorf              

Birkhof

Viehausen

Österberg

Rübling

Rudertshofen

Wirbertshofen

Fribertshofen Eglasmühle
Schweigersdorf

Wallnsdorf
Raitenbuch

Oening

Jettingsdorf

Sollngriesbach

Rappersdorf

Ernersdorf

Roßthal

Wattenberg

Hennenberg

Eismannsberg Simbach

Grubach

Wolfersthal
Herrmannsberg

Altmannsberg

Staufersbuch

Holnstein

Wackersberg

Winterzhofen

Thann

Thannbrunn

PollantenErasbach

Weidenwang

Plankstetten

Bachhausen

Körnersdorf
Kerkhofen

Sulzbürg Hofen

Wangen

Wappersdorf

Weihersdorf

Greißelbach

Kruppach

Wettenhofen

Rocksdorf

Erscheinungstermine:

Zum 1. des Monats:

• Stadt Berching
• Stadt Greding
• Markt Kipfenberg
• Gemeinde Mühlhausen
• Markt Titting

Zum 15. des Monats:

• Stadt Beilngries
• Stadt Dietfurt
• Markt Kinding

WerBen Sie in Den GEMEINDEBLÄTTERN 

Von ACHT GeMeinDen

Gemeinde 
Beilngries
ca. 4550 Stück

Gemeinde 
Berching

ca. 4000 Stück

Gemeinde 
Mühlhausen

ca. 2300 Stück 

Markt 
Kipfenberg

ca. 2000 Stück

Gemeinde 
Dietfurt

ca. 3000 Stück

Gemeinde 
Greding

 ca. 3300 Stück

Markt 
Kinding

ca.1250 Stück

offSeTDrucK | DiGiTalDrucK

Wir DRUCKEN ihre anzeigen nicht nur, sondern bringen IDEEN 
zu Papier und gestalten ihre INDIVIDUELLE WERBEANZEIGE!

DRUCKEREI Fuchs GmbH | Gutenbergstraße 1 | 92334 Pollanten 
Tel. 0 84 62 / 94 06 0 | mtb@fuchsdruck.de | www.fuchsdruck.de

Markt 
Titting

ca.1050 Stück
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Kindergärten

Bushaltestellenbegleitung für den  
Kindergarten Arche Noah gesucht

Zwischen 7 und 7.30 Uhr kommen ca. 20 – 25 Kinder mit 

fünf verschiedenen Busen aus allen Teilen der Gemeinde 

Kinding, bei uns im Kindergarten an. Wir suchen eine oder 

mehrere Personen, die die Kinder von Montag bis Freitag 

an der Bushaltestelle vor der Schule in Empfang nehmen 

und den kurzen Fußweg zum Kindergarten begleiten. 

Es sind keine besonderen Fachkenntnisse nötig. Wenn Ih-

nen der Umgang mit Kindern im Alter von 3 bis sechs 

Jahren Freude macht und Sie zuverlässig sind, ist diese 

soziale Aufgabe genau das Richtige für Sie. Auch das 

Übernehmen von einzelnen Tagen hilft uns. Interessierte 

Personen bekommen von uns eine detaillierte Einweisung. 

InteressentInnen haben jederzeit die Möglichkeit uns bei 

dieser Aufgabe zu begleiten. 

Die Gemeinde Kinding zahlt eine Aufwandspausschale. 

Bei Interesse bewerben Sie sich bitte telefonisch unter 

08467/396, per Mail kindergarten@kinding.de

Gerne können Sie zu den Öffnungszeiten des Kindergar-

tens auch persönlich vorbeikommen.

Verlängerte Öffnungszeiten  
im Naturkindergarten

Aufgrund der Bedürfnisse der Eltern nach längeren Be-

treuungszeiten für die Kinder im Naturkindergarten „die 

Frechdachse“ ist dieser seit September 2024 von 7:30 Uhr 

bis 13 Uhr geöffnet. Es bestehen nun folgende Buchungs-

möglichkeiten: 

Von 7:30 Uhr bis 12:30 Uhr Von 7:30 Uhr bis 13:00 Uhr

Von 8:00 Uhr bis 12:30 Uhr Von 8:00 Uhr bis 13:00 Uhr 

Neustart im Kindergarten „Arche Noah“

Insgesamt 19 Dreijährige hatten ei-

nen gelungenen Start im Kindergar-

ten. 16 Kinder kamen aus der Nach-

barschaft von der Kinderkrippe 

Arche Noah zu uns. Diese Kinder 

besuchten den Kindergarten be-

reits mehrere Male in den Som-

mermonaten und waren deshalb 

nicht mehr ganz fremd. Das er-

leichterte die Eingewöhnung. 

Trotzdem ist der Kindergarten 

eine neue Welt für die Dreijäh-

rigen. Sie sind jetzt nicht mehr die 

Großen, Ältesten, wie es noch in 

der Krippe war, sondern die neuen Klei-

nen. Die Stammgruppe im Kindergarten ist, gegenüber der 

Krippe mit 25 Kindern, doppelt so groß. Neue Erziehe-

rinnen, neue Kinder und neue Räume stellen eine große 

Herausforderung dar.

Die Eingewöhnungszeit neigt sich dem Ende zu und für 

die meisten Kinder ist es bereits wieder Alltag, den Kin-

dergarten zu besuchen. Sie lernen das Haus und die neu-

en Bezugspersonen nach und nach kennen. Wie schnell 

sich Eltern und Kinder voneinander lösen, ist unterschied-

lich. Deshalb stellen wir uns individuell auf die Bedürfnisse 

der Neuankömmlinge ein. Manche Kinder bleiben gleich 

am ersten Tag bei uns, bei anderen begleitet ein Elternteil 

das Kind für einige Tage, bis es eine Bindung zu den Er-

zieherinnen und den Kindergarten aufbaut. 

Die neuen Räumlichkeiten werden täglich ein bisschen 

mehr erkundet, Regeln werden gelernt und neue Freund-

schaften bahnen sich an. Für die jungen Kinder ist es eine 

große Leistung, sich mit den vielen neuen Gegebenheiten 

auseinanderzusetzen und sie sind nach dem Besuch des 

Kindergartens auch oft noch sehr müde. Wir schenken 

den Kindern in dieser Zeit besonders viel Aufmerksamkeit 

und Unterstützung

Neue Gruppennamen im Kindergarten  
Arche Noah

Schon vor den Ferien wur-

den in allen Gruppen neue 

Gruppennamen eingeführt. 

In demokratischer Abstim-

mung hatten die Kinder 

Spaß daran, einen neuen 

Gruppennamen für ihre 

Gruppe zu wählen. Pas-

send zur Arche Noah, ent-

schieden sich die Kinder 

für Tiernamen. Aus Gruppe 

1 wurde die „Fische Grup-
pe“, Gruppe 2 nennt sich 

nun „Hasengruppe“ und Gruppe 3 hat sich in die 

„Schmetterlingsgruppe“ verwandelt. So wurde den Kin-

dern klar, dass sich Namen auch ändern lassen.

Mit Spielen, Liedern und kreativen Angeboten übten wir 

uns darin, mit den neuen Namen vertraut zu werden. So 

schwimmen jetzt schöne, bunte Fische in der „Fische 

Gruppe“, in die „Hasengruppe“ ist ein Kuschelhase einge-

zogen und bei den „Schmetterlingen“ flattern Schmetter-

linge durch die Luft. Durch eigenes Tun und Anschauung 

erleben die Kinder die Namensänderung aktiv mit. Die 19 

neu eingewöhnten Kinder: fünf bei den Fischen, 10 bei 

den Hasen und 4 bei den Schmetterlingen sind im Vorteil, 

sie lernen gleich die neuen Gruppennamen kennen und 

brauchen sich hier nicht umzugewöhnen.

Ausflug der Vorschulkinder zur Hopfenernte 
nach Haunstetten

Sehr spontan entschlossen 

wir uns gleich zu Kindergar-

tenanfang mit den Vorschul-

kindern einen Ausflug zu 

machen. Da wir Glück mit 

dem Wetter hatten und Na-

turparkführerin Sieglinde 

Schefbauer sich für uns Zeit 

nehmen konnte, starteten wir 

unser Projekt, kurz bevor die 

Hopfenernte in diesem Jahr 

zu Ende ging. 

Vom Naturkindergarten wan-
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derten wir über die Fürstenstraße zum Hopfengarten.

Am Hopfenacker angekommen erklärte uns Frau Schef-

bauer, wie Hopfen wächst. Die Kinder durften sich im Dol-

denpflücken versuchen und spürten, wie klebrig die Dol-

de ist und wie sie herb duftet. Hopfen wächst als 

verholzende Kletterstaude, die binnen weniger Monate 

mehrere Meter (ca. 7 Meter) gen Himmel klettert. Seine 

ausgeprägte Wuchsfreudigkeit lässt seine Triebe im vollen 

Wachstum fast 30 cm pro Tag sprießen. Sie umschlingen 

dabei rechtswindend die Rankdrähte. Die Hopfenernte 

beginnt Ende August und dauert bis Ende September.

Die Kinder konnten beobachten, wie Franz Netter mit dem 

Reißgerät die Hopfenranke herunterriss, die anschließend 

in den Anhänger fiel. Angekommen in der Hopfenhalle 

hatten alle erst mal großen Hunger und wir durften zwi-

schen den gefüllte Hopfenpacken Brotzeit machen. Im 

Anschluss erklärte uns Frau Schefbauer alle Abläufe, die 

in der Halle stattfinden. Die Kinder machten große Augen, 

als sie die vielen Maschinen sahen.

Der volle Anhänger wurde zur Trennmaschine gefahren. 

Dort wurden die Ranken per Hand eingehängt und zur 

Hopfenpflückmaschine befördert, welche die Dolden vom 

Draht und dem Rest der Pflanze trennt. Anschließend wer-

den die Dolden gedarrt, also getrocknet.

Zum Schluss wird er gepresst und verpackt. Sogar beim 

Zunähen konnten wir noch zusehen. Wir erfuhren, dass 

Hopfen dem Bier die angenehme Bitterkeit verleiht, er 

sorgt für den typischen Geruch, den Geschmack und för-

dert die Schaumbildung. Und er macht das Bier erst halt-

bar. Hopfen wird als Arzneimittel auch zu Schlaf- und Be-

ruhigungsmitteln verarbeitet.

Getrocknet und in Kissen gefüllt schenkt er uns nachts 

entspannende Ruhe, bringt innerliches Gleichgewicht 

und lässt uns gut gelaunt erwachen. Zum Schluss durfte 

sich jedes Kind eine Hopfenranke mit Krepppapier schmü-

cken und als Andenken mit nach Hause nehmen.

Wir konnten bei unserem ersten Ausflug viel lernen, alle 

Sinne wurden angeregt, Kraft und Ausdauer gefördert 

und eine erste Gruppenfindung ist angebahnt. Es war 

schön, dass die Eltern uns so spontan mit dem Bringen 

und Abholen der Kinder unterstützen konnten. Ansonsten 

wäre der Ausflug nicht möglich gewesen.

Projektwochen in der Kinderkrippe –  
„Es ist soweit – Die Apfelzeit!“ 
Rund, rot und süß! Im Monat September wurde in den drei 

Gruppen der Kinderkrippe 

vieles rund um das Thema 

Apfel besprochen. Das Fin-

gerspiel mit dem Wurm „Wil-

li Wingel“ begeisterte dabei 

alle Mädchen und Jungen. 

Denn Willi Wingel ist ein 

echter Schlingel. Er sucht 

sich im Fingerspiel den 

schönsten Apfel aus, beißt 

hinein und schaut vorn – als 

Sockenwurm mit Kullerau-

gen – raus. Neben diesem 

Fingerspiel wurden die Kin-

der beim Bewegungslied 

„Ich hol mir eine Leiter und stell sie an den Apfelbaum“ 

selbst tätig. Gemeinsam wurde im Morgenkreis pantomi-

misch auf eine Leiter geklettert, um die Äpfel in der Baum-

krone zu erreichen. Doch schnell wird klar, dass die le-

ckersten Äpfel ganz oben am Baum hängen. Die Kinder 

stiegen höher, hielten sich an den Zweigen fest und setzten 

sich oben gemütlich auf einen nur noch dünnen Ast. Dort 

wird in der Hocke gewippt. „Ich wippe diwipp diwapp diwipp 

diwapp und falle nicht herab“. Doch auf einmal macht es 

„knicks knacks“ und alle plumpsen auf den Boden – der 

Ast ist abgebrochen. Das „herunterfallen“ machte den 

Kindern großen Spaß, sodass sie nach jedem Singen des 

Liedes gleich unermüdlich „nochmal“ riefen. Neben den 

Liedern und Versen die in den Gruppen gesungen und ge- 

sprochen wurden, wurden bei der Brotzeit natürlich auch 

sehr viele Äpfel vom Obst- und Gemüseteller genascht. 

Zudem haben die jungen Künstler der Krippe die gesamte 

Einrichtung mit selbst gestalteten Äpfeln geschmückt. 

Geschwister besuchen den  
Naturkindergarten

Wie auch schon im vergangenen Jahr besuchten uns wieder die Ge-
schwisterkinder im Naturkindergarten Frechdachs. Groß und Klein hat-
ten an diesem Tag viel Spaß zusammen. 

Der Baum in den Jahreszeiten

Der Naturkindergarten startete in das neue Jahr  
mit dem Projekt "Der Baum in den Jahreszeiten "

Zunächst beschäftigten sich die "Frechdachse" damit, wie 

ein Baum aufgebaut ist, was er zum Leben braucht und 

wodurch sie sich unterscheiden. 

Am 24. September bekamen wir dann Besuch von un-

serem Forstrevierleiter Christoph Gabler. Bei einer ge-

meinsamen Wanderung durch das Kindergartenareal und 

den angrenzenden Gemeindewald, zeigte er den Kindern, 

woran sie die Bäume gut unterscheiden können. So durf-

ten sie durch fühlen und tasten, riechen und sehen – also 

mit allen Sinnen – die unterschiedlichen Blätter, Rinden 

und Früchte kennenlernen. Dabei standen die Bäume, 

welche im Kindergarten wachsen, im Mittelpunkt: bei den 

Laubbäumen die Buche, die Eiche, der Ahorn und der 

Nussbaum, bei den Nadelbäumen die Tanne und die 

Fichte. Einig waren sich alle, dass der Nussbaum „zitro-

nig“ und die Fichte nach "Weihnachten" riecht. 

Schließlich durfte jedes Kind versuchen, mit verbundenen 

Augen – nur durch das Abtasten der Rinde – einen Baum 

zu erkennen. Dies machte ihnen ebensoviel Spaß, wie das 

Abschlussspiel "Specht – Eichhörnchen – Marder" 
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Ein herzliches „Danke schön“ an Herrn Gabler für diesen 

kurzweiligen, lehrreichen und schönen Vormittag. Wir freu-

en uns schon auf den nächsten gemeinsamen Aktionstag. 

Kürbisernte zum Erntedank-Fest  
im Naturkindergarten

In diesem Jahr drehte dich 

alles um den Kürbis. Bereits 

im Frühjahr säten die "Frech-

dachse " ihre Kürbiskerne 

aus und konnten nun, pünkt-

lich zu Erntedank, die reifen 

Früchte ernten. 

Gemeinsam wurden die Kür-

bisse geschält, entkernt und 

in kleine Stücke gehobelt, 

geschnitten, gestanzt – je-

der so, wie er konnte. Als 

diese doch sehr anstren-

gende Arbeit getan war, 

hängten wir unseren Sup-

penkessel über das zuvor entzündete Lagerfeuer und kö-

chelten das Gemüse weich, bevor die Kinder es voll Eifer 

durch die flotte Lotte drehten. Zum Abschluss wurde alles 

noch mit Sahne und Gewürzen verfeinert. Alle ließen sich 

schließlich die leckere Suppe – sowie das ebenfalls am 

Feuer selbstgebackene Brot – schmecken. Damit auch 

die Familien kosten konnten, durfte jedes Kind 1 Glas Kür-

bissuppe als Erntedankgruß mit nach Hause nehmen. 

Vereinsleben

Erfolgreicher Saisonabschluss der 
U15 Mädchen-Mannschaft 

Mit einem deutlichen 7:2 Heimsieg im Freundschaftsspiel 

gegen den VfB Mörnsheim konnten sich die U15 Mäd-

chenmannschaft des TCA-Kinding in die Winterpause 

verabschieden. Bei strahlendem Sonnenschein mussten 

nur 2 Einzel, im sogenannten Supertiebreak, knapp an die 

Gegnerinnen abgegeben werden. 

Die Mannschaft, die aus Spierinnen des TCA-Kinding und 

des FC-Haunstetten besteht, nahm in diesem Jahr erst-

malig an der Punktrunde des BTV teil, in der man sich am 

Ende mit Platz 7 und der roten Laterne zufriedengeben 

musste. Für die kommende Sommersaison 2025, in der 

Altersklasse Mädchen U18, wünschen wir weiterhin viel 

Spaß und Siege! (Text und Bild: Andreas Hammer)

Meldung Veranstaltungen für 2025

Alle Vereine, Verbände und Einrichtungen der Gemeinde 

Kinding haben wieder die Möglichkeit ihre Termine für den 

Veranstaltungskalender 2025 zu melden.

Bitte schicken Sie für den Veranstaltungskalender 2025 in 

gedruckter Form Ihre Veranstaltungen mit Angabe von 

Veranstalter, Datum, Ort, Uhrzeit, Beschreibung und ggf. 

Bild (frei von Rechten Dritter) bis spätestens Mitte Okto-
ber 2025 an manuela.schmidt@kinding.de.

Die Veranstaltungen werden auch zusätzlich monatlich im 

Bürgermagazin Kinding kostenlos erscheinen. Zudem 

werden touristisch relevante Termine auf www.kinding.de, 

www.altmuehl-jura.de und www.naturpark-altmuehltal.de 

veröffentlicht. Terminkorrekturen oder auch neu hinzukom-

mende Veranstaltungen, die während des Jahres gemel-

det werden, können im Bürgermagazin bekanntgemacht 

werden.

BEGEHBARE DUSCHE
in 24 Stunden
BIS ZU 100% FÖRDERUNG *ab Pflegegrad 1

???

Kostenlose Vorort-Beratung

09189 4390686
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13-17 Uhr geö�net

20.10.2024 

Ihr professioneller Partner in der Pflege

Kunsthandwerkermarkt

Besonderes Kunsthandwerk und  
regionale Spezialitäten 

Kindinger Kunsthandwerkermarkt zog viele Besucher an

Besonderes Kunsthandwerk, regionale Spezialitäten und 

ein buntes Rahmenprogramm lockte viele Besucher zum 

26. Kunsthandwerkermarkt nach Kinding. Den ganzen Tag 

war trotz des hochsommerlichen Wetters ein Kommen und 

Gehen. An den 55 Ständen entlang des Dorfbaches und 

rund um den Marktplatz schauten die Besucher nicht nur 

den kunstfertigen Handwerkern über die Schulter, sondern 

erstanden auch deren individuelle Werkstücke.

Schon vor dem offiziellen Beginn des Marktes flanierten 

die ersten interessierten Besucher durch die Marktgassen 

oder suchten sich einen Platz in den schattigen Biergär-

ten der örtlichen Gastronomen. „Trotz vieler weiterer Groß-

veranstaltungen in der Umgebung war der Markt sehr gut 

besucht“, freute sich Bürgermeisterin Rita Böhm über die 

gute Resonanz. Sie war auch beeindruckt, dass sehr viele 

Besucher aus der Gemeinde sowie der Region mit dem 

Rad zum Markt gekommen waren. Die neu ausgebauten 

Radwege aus der Richtung Beilngries, aus Ilbling und 

vom Regionalbahnhof kommend haben sicherlich den 

Anreiz erhöht, das Auto zu Hause zu lassen und den Markt 

mit dem Rad zu besuchen. 

An den über 50 Ständen fanden die Besucher ein ausge-

fallenes Angebot an handwerklich hergestellten Waren. 

Selbst gemachte Marmeladen und Liköre aus regionalem 

Obst konnten probiert und als Vorrat für den Winter erwor-

ben werden. Duftende Hopfenkränze fanden ebenso ihre 

Liebhaber wie mit viel Geschick hergestellte Floristik und 

Dekoratives für Haus und Garten. Modischer Schmuck 

aus Glas, Holz oder Muscheln war ebenso begehrt wie 

nicht alltägliche Accessoires. Der Kreativität waren keine 

Grenzen gesetzt. Farbenfrohe Patchwork-Decken, selbst 

genähte Kinder- und Puppenkleider, gestricktes für Som-

mer und Winter fanden sich ebenso auf den Tischen der 

Ausstellerinnen und Aussteller. Immer wieder blieben die 

Besucher bei den Kunsthandwerkern stehen, um Ihnen bei 

ihrer Arbeit über die Schulter zu schauen. So entstanden 

an dem Markttag neue bildhauerische Arbeiten aus Holz, 

gedrechselte oder mit dem einem Kerbmesser geformte 

Rumburgstraße 29
85125 Enkering

Tel. 08467 / 801 99-00
Fax 08467 / 801 99-99

Wir gratulierenzum gelungenen Hotelneubau!

Rumburgstraße 29 

85125 Enkering 

Tel.: 08467 / 80199 - 00 

info@helmers-fussbodentechnik.de 

www.helmers-fussbodentechnik.de 

Rumburgstraße 29
85125 Enkering

Tel. 08467 / 801 99-00
Fax 08467 / 801 99-99

Wir gratulierenzum gelungenen Hotelneubau!

Rund um den idyllischen Marktplatz in Kinding herrschte am Patrozini-
ums-Sonntag emsiges Marktreiben, das auch die Gelegenheit gab, 
Freunde und Bekannte zu treffen.

Kunstwerke sowie Filzarbeiten. Fingerfertigkeit braucht 

auch das Knüpfen in der Makramee-Technik, wie so man-

cher Besucher sehen konnte. 
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Die Kinder boten an einem eigenen Flohmarkt ihre Schät-

ze aus dem Kinderzimmer an, die bei den Gleichaltrigen 

aber auch bei Eltern und Großeltern auf großes Interesse 

stießen. So manches ausgelesene Buch und beliebte 

Spielzeug hat nun einen neuen Liebhaber gefunden. Mu-

sikalisch umrahmt wurde der Markt von den Kindinger 

Dorfmusikanten unter der Leitung von Andreas Schneider. 

Leise Töne gab es von Pino Völkl und Herbert Niefnecker, 

die am Stand der Partnerschaft der Naturparke Altmühltal 

und Sierra de Maria – Los Velèz spanische Klänge auf der 

Gitarre erklingen ließen. Auch das „Schwarzachhaus“, 

das Menschen mit besonderen Bedürfnissen betreut, in-

formierte mit einem eignen Stand. Die Freiwillige Feuer-

wehr Kinding versorgte am Nachmittag die Besucher mit 

Schmankerl vom Grill. Jungen und Mädchen nahmen an 

einer Bastelaktionen des Büchereiteams teil. Auf großes 

Interesse stieß auch die Führung mit Josef Pfaller durch die 

Kindinger Kirchenburg und die Pfarrkirche Mariä Geburt. 

Das Patrozinium der Kirche Mariä Geburt war auch der An-

lass für die Verleihung des Rechtes vor mehr als 230 Jah-

ren, an diesem Festtag einen Markt abzuhalten. Diese Tra-

dition, die in den 1970er Jahren einschlief, wurde in den 

1990er Jahren wieder belebt. Zurecht erfreut sich dieser 

Markt bis heute großer Beliebtheit, wie Manuela Schmidt, 

die in der Gemeindeverwaltung für die Organisation des 

Marktes zuständig ist, am Ende des Tages feststellte. Denn 

die Aussteller waren mit dem Geschäft zufrieden, wie sie 

erfuhr. Viele von ihnen haben sich bereits das Datum zur 

Teilnahme im kommenden Jahr vorgemerkt. Der 27. Kunst-

handwerkermarkt mit Direktvermarktern findet dann wie-

der am Patroziniums Sonntag, den 14. September 2025 

rund um den idyllischen Kindinger Marktplatz statt. 

Die Freiwillige Feuerwehr Kinding versorgte die Besucher mit frisch ge-
grillten Spezialitäten und Getränken. (Alle Bilder: Bernhard Pfaller) 

Die Besucher konnten Kunsthandwerkenden, wie der Holzbildhauerin 
Margit Schramm zusehen, wie große und kleine Kunstwerke entstehen. 

Mit flotter Blasmusik trugen die Kindinger Dorfmusikanten zur Unterhal-
tung und der guten Stimmung auf dem Markt bei. 

Sympathische Aussteller boten mit viel 
Liebe und Geschick selbst hergestellte 
Produkte an: Dekoratives und Nütz-
liches zum Verschenken oder zum Ge-
brauch zur eigenen Freude. 

Gutenbergstr. 1 · 92334 Pollanten · (08462) 9406-0
 www.fuchsdruck.de · info@fuchsdruck.de

Danksagung  
Kirchenprogramme

Hochzeitskarten
Einladungskarten
Menükarten
Tischkarten

... und noch vieles mehr
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Verschiedenes

Anmeldungen für unsere vhs-Kurse sind te-

lefonisch möglich, unter 08461/266, per 

Mail: bildung@vhs-beilngries.de oder auf 

unserer Homepage: www.vhs-beilngries.de 

vhs Beilngries Mitte Oktober bis Mitte November:

Gesellschaft: 

Z-1002  NEU - Elternzeit u. Elterngeld leicht gemacht

Z-1011  NEU - Hausaufgabenlust statt Hausaufgaben-

frust

Z-1012 Gesprächskultur in der Familie: Wie redest du 

mit mir? Wie rede ich mit dir?

Z-1030-O NEU - Online - Prävention sexualisierter Ge-

walt an Kindern

Z-1060 Selbstverteidigungskurs für Frauen und Mäd-

chen ab 12 Jahre

Z-1070  NEU - Wandern zu mir - Vortrag

Z-1100 Schafkopfkurs für Einsteiger*innen

Z-1206  NEU - Der beste Kredit fürs Traumhaus

Z-1220  NEU - Was will ich wirklich? - Die "BigFiveFor-

Life" als Wegweiser

Z-1320  NEU - "Oh, Du Fröhliche - Deine schönste 

Weihnachts-Deko OHNE Stress!"

Z-1333-O NEU - Ganzjähriger Gemüseanbau - frisches 

Gemüse im Winter - online

Z-1338-O Online-Honigbienen und Insekten - Die 

nachhaltigen Hüter unserer Umwelt

Z-1434 Top gestylt in fünf Minuten

Z-1600A NEU - Alpaka-Führung im Herbst

Z-1605 NEU - Eselwanderung

Beruf: 

Z-2267 Excel für Anfänger*innen

Gesundheit: 

Z-4013 "Hallux valgus - was kann ich selber tun?"

Z-4020 Impulsvortrag Intervallfasten - Kurzzeitfasten

Z-4021 Intervallfasten macht glücklich und gesund

Z-4030 Akupressur - der sanfte Weg der Selbstheilung

Z-4230A Babys in Bewegung mit allen Sinnen fördern - 

Altersgruppe 7-12 Monate

Z-4231A  Babys in Bewegung mit allen Sinnen fördern - 

Altersgruppe 3-6 Monate

Z-4306B Schwangerschaftsyoga - PRÄSENT oder ON-

LINE

Z-4341 NEU - Hatha Yoga für Nacken, Schultern und 

A-O Rücken online oder präsent

Z-4378  Einführung in Tai Chi

Z-4380  Tai Chi Teil 1

Z-4437A  Starker Rücken für Frauen und Herren

Z-4443A  NEU - Verspannungen lösen u.a. mit Faszienrolle

Z-4512A  Gesunder Rücken

Z-4538A  Bodystyle am Vormittag

Z-4563A  Family-Workout (Erwachsener + Kind ab 5 

Jahre)

Z-4621B  Kraul-Schwimmkurs für Erwachsene - mittleres 

Niveau

Z-4676A Jumping

Kultur: 

Z-5130  NEU - Extravagante Weihnachtsdeko anferti-

gen - ganz OHNE Vorbereitungsstress!“

Z-5140  NEU - Experimentierkunst mit Resin

Z-5427  Strudel von süß bis deftig

Z-5431  NEU - Italienischer Kochkurs: "Früchte des 

Waldes"

Z-5540  Gitarre - Liedbegleitung fürs Lagerfeuer für An-

fänger

Z-5800A  NEU - Kreis- und Reigentänze
Z-5810A  NEU - Kreis- und Reigentänze

Vorträge / Veranstaltungen und Kurse – Online: Sie fin-

den auf unserer Homepage viele verschiedene Onlinever-

anstaltungen zu kreativen, politischen, gesellschaftlichen 

und kulturellen Themen. Einfach auf unserer Homepage 

vorbeischauen.

Junge vhs: 

Z-7400 Resilienztraining für Kinder zwischen 8 und 11 

Jahren

Z-7485 Selbstbehauptung/Selbstverteidigung für 

Kinder 6 - 11 Jahren

Z-7511A Kreatives Kinderatelier von 9 - 13 Jahren in 

den Herbstferien

Z-7515 Nähspaß für Kids: Kreativ mit Nadel und Fa-

den - Ferienangebot

Z-7610A Hobby Horsing - der Trendsport aus Finnland 

ab 7 Jahre

Z-7657B Entspannung für Kinder von 8 bis 12 Jahren

vhs Beilngries – Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, 

Donnerstag und Freitag von 8.00 bis 12.30 Uhr und Mon-

tag und Donnerstag von 14.00 bis 16.30 Uhr

Drachen steigen lassen - 
Pressemitteilung der N-ERGIE 

Drachen steigen lassen – Sicherheitstipps  
der N-ERGIE

Der Herbst ist die beste Jahreszeit zum Drachensteigen. 

Aber Vorsicht: Ein Drachen, der sich in der Stromleitung 

verfängt, kann gefährlich werden. Die N-ERGIE informiert 

über die wichtigsten Sicherheitsregeln, die jeder beim 

Drachensteigen beachten sollte:

•	Luftverkehrsordnung	beachten:	Die	kleinen	Flugobjekte	
unterliegen, unabhängig von Größe und Material, der 

Luftverkehrsordnung. Die Umgebung von Flugplätzen 

und Autobahnen sind deshalb für Drachen tabu.

•	Sicherheitsabstand:	 Beim	 Drachensteigen	 einen	 Ab-

stand von mindestens 600 Metern von einer Stromlei-

tung einhalten. Gleiches gilt für Oberleitungen von Ei-

sen- und Straßenbahnen.

•	Maximale	Flughöhe:	Die	Drachenschnur	darf	höchstens	
100 Meter lang und nicht elektrisch leitend sein, also 

zum Beispiel nicht aus Karbonfasern bestehen oder me-

tallverstärkt sein.

•	Gewitter	meiden:	Zieht	ein	Gewitter	auf,	muss	der	Dra-

che aus der Luft. Feuchte und nasse Kunststoffschnüre 

können den Blitz leiten.

•	Loslassen	und	Hilfe	verständigen:	Wenn	sich	der	Drache	
doch in einer Stromleitung verfängt, bitte sofort die Schnur 

loslassen und den Störungsdienst der N-ERGIE Netz 

GmbH unter der 0800 234-2500 (kostenfrei) informieren. 
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Techniker*innen helfen dann, die Papier- oder Kunststoff-

vögel zu befreien. Auf keinen Fall versuchen, den Dra-

chen selbst zu befreien, denn das ist lebensgefährlich.

Wir freuen uns, wenn Sie über das Thema berichten. Hierzu 

können Sie auch das Drachen-Foto (Copyright: N-ERGIE/Sil-

ke Weiß) verwenden, dass Sie HIER herunterladen können.

Privatanzeigen

Solides Zweifamilienhaus in Berching, Bj. 1998, 225 

qm Wfl., 690 qm Grdst. mit Gas/Solar-Heizung von 

10/2022, Energieausweis 2022: 80,55 kWh/qm · a Klasse 

C, 2 Garagen mit je 3 x 7,30 m, bezugsfertiger Zustand, 

Erdgeschosswohnung (95 qm – freiwerdend). Jetzige Be-

sitzer möchte in der oberen Wohnung als Mieter verblei-

ben. 645.000 E. Mobil 0176/64419076

Wohnhaus ca. 180 qm mit Garten in 92358 Seubersdorf 

zu vermieten. Telefon-Nummer: 09497/94120

Doppelhaushälfte ca. 80 qm mit Garten in 92358 Batz-

hausen zu vermieten. Telefon-Nummer: 09497/94120

Haus 185 qm, 6 Zimmer, kleiner Garten, Garage, Gemein-

debereich Kinding zu vermieten. Preis VB, Tel. 016091373779

Privatanzeigen können unter: www.fuchsdruck.de auf-

gegeben werden

Jetzt bewerben
karriere.huber.de

  HUBER SE ⎜ Abt. Personal
Industriepark Erasbach A1
92334 Berching  

Top-Gehalt 
und Prämien 

Weihnachts-
und Urlaubsgeld

30 Tage
Urlaub

Einarbeitung mit
Patensystem

Moderner
Arbeitsplatz

Sofort unbefristeter
Arbeitsvertrag

Krisensicherer
Arbeitsplatz

Kollegiales
Miteinander

Wir suchenWir suchen

▸ Facharbeiter Zusammenbau (m/w/d)

▸ Facharbeiter Zuschnitt (m/w/d)
 Facharbeiter Zu

Im Bereich Abkantpresse

▸ Lagermitarbeiter (m/w/d)
 Lagermitarbeiter

Im Bereich Zuschnitt

▸ Elektroniker (m/w/d) Elektronik

Für WerksinstandhaltungFür Werksinstandhaltung

▸ Metallbauer / Schweißer (m/w/d)
 Metallbauer

Im Bereich Rohbau

▸ Versandmitarbeiter (m/w/d)

Telefon 08467.801900 | mail@kaminbau-lindner.de

60 ÖFEN
AUF 160 m2

ÜBERGROSSE, INNOVATIVE UND 
MODERNE OFENAUSSTELLUNG 

Montag, Dienstag, Freitag: 10.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag: 10.00 - 14.00 Uhr; Mittwoch, Donnerstag: geschlossen
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 Sparwochen vom 28.10. - 08.11.2024 

raiba-aj.de

Sparbüchse ausleeren,
am Glücksrad drehen

und unsere Hüpfburg
für deine Party 

gewinnen!

Kinderschalter während der Sparwoche: 

Beilngries - Greding - Thalmässing
vom 28.10.2024 bis 31.10.2024 
zu den gewohnten Öffnungszeiten
Die Geschäftsstellen in Eysölden, Obermässing
und Kinding sind in dieser Woche geschlossen.

Eysölden - Obermässing - Kinding
vom 04.11.2024 bis 08.11.2024
zu den gewohnten Öffnungszeiten
Die Geschäftsstelle in Obermässing ist zusätz-
lich am Dienstag nachmittag geöffnet. 


